
An die 
Präsidentin des Burgenländischen Landtages 
Frau Verena Dunst 
Landhaus 
7000 Eisenstadt 
 

 

 

Eisenstadt, am 22. Mai 2019 
 

 

Dringlichkeitsantrag 
 

des Landtagsabgeordneten Mag. Thomas Steiner, Kollegin und Kollegen 
 

auf Fassung einer Entschließung betreffend vorgezogene Landtagswahlen 
gemeinsam mit der Nationalratswahl 2019 
 
Es wird ersucht, den gegenständlichen Dringlichkeitsantrag gemäß § 24 Abs. 3 

GeOLT zu behandeln und dem Landtagsabgeordneten Mag. Thomas Steiner das 

Wort zur Begründung der Dringlichkeit zu erteilen. 

 

Der Landtag wolle beschließen: 
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Entschließung 
 
des Burgenländischen Landtages vom ……………… betreffend vorgezogene 
Landtagswahlen gemeinsam mit der Nationalratswahl 2019 
 

Die politischen Ereignisse der letzten Tage in Österreich sind erschütternd und 

zeigen ein trauriges Sittenbild der freiheitlichen Partei. Hier ist es wichtig, auch im 

Land Burgenland entsprechende Konsequenzen zu setzen. 

 

In einer ersten medialen Reaktion sprach Landeshauptmann Hans Peter Doskozil 

von einer „schwierigen Situation“, die die rot-blaue Koalition im Burgenland „natürlich 

mehr als belastet“. „Es sind nicht nur die Vorfälle in Ibiza, es ist aus meiner Sicht 

auch der Vorfall um Gottfried Küssel. Das sind Vorfälle und Dinge, die dürfen nicht 

passieren, die dürfen auch nicht akzeptiert werden und da können wir schon gar 

nicht zur Tagesordnung übergehen“, stellte der Landeshauptmann fest. 

 

In einer gemeinsamen Erklärung von Landeshauptmann Doskozil und 

Landeshauptmann-Stellvertreter Johann Tschürtz wurde der 26. Jänner 2020 als 

vorgezogener Wahltermin bekanntgegeben, wieder mit Verweis auf die Vorfälle der 

vergangenen Tage rund um das Ibiza-Video. 

 

Wenn die aktuellen Vorfälle die Regierungszusammenarbeit im Burgenland so sehr 

belasten, wie von Landeshauptmann Doskozil ausgeführt, und wenn diese Belastung 

zu einer Vorverlegung der Landtagswahlen führt, dann muss die Landtagswahl so 

rasch wie möglich und im Sinne der Burgenländerinnen und Burgenländer am selben 

Tag wie die Nationalratswahl im September 2019 durchgeführt werden. 

 

Der Landtag hat beschlossen: 

 

Die Burgenländische Landesregierung wird aufgefordert, dem Burgenländischen 

Landtag umgehend eine Gesetzesvorlage zur vorzeitigen Beendigung der XXI. 

Gesetzgebungsperiode zur Beschlussfassung vorzulegen und vorgezogene 

Landtagswahlen am selben Tag mit der bevorstehenden Nationalratswahl im 

September 2019 durchzuführen. 

 


